
BETROFFENENRECHTE	

Die	nachfolgenden	Rechte	stehen	Ihnen	als	Betroffener	zu.	Bitte	teilen	Sie	uns	Ihren	jeweiligen	
Wunsch	schriftlich	oder	per	E-Mail	mit,	Sie	erhalten	unverzüglich	eine	Eingangsbestätigung.	

Kontakt:	siehe	Impressum	und	Datenschutz	

Auszug	aus	der	europäischen	Datenschutz-Grundverordnung	(EU-DSGVO,	Verordnung	2016/679)	
Auszug	aus	dem	Bundesdatenschutzgesetz	(BDSG	vom	30.06.2017)		
mit	Präzisierungen	der	Artikel	der	EU-DSGVO	

EU-DSGVO	Artikel	15	Auskunftsrecht	der	betroffenen	Person	

1) Die	betroffene	Person	hat	das	Recht,	von	dem	Verantwortlichen	eine	Bestätigung	darüber	zu	verlangen,	ob	sie	
betreffende	personenbezogene	Daten	verarbeitet	werden;	ist	dies	der	Fall,	so	hat	sie	ein	Recht	auf	Auskunft	über	
diese	personenbezogenen	Daten	und	auf	folgende	Informationen:	
a) die	Verarbeitungszwecke;	
b) die	Kategorien	personenbezogener	Daten,	die	verarbeitet	werden;	
c) die	Empfänger	oder	Kategorien	von	Empfängern,	gegenüber	denen	die	personenbezogenen	Daten	offengelegt	

worden	sind	oder	noch	offengelegt	werden,	insbesondere	bei	Empfängern	in	Drittländern	oder	bei	
internationalen	Organisationen;	

d) falls	möglich	die	geplante	Dauer,	für	die	die	personenbezogenen	Daten	gespeichert	werden,	oder,	falls	dies	nicht	
möglich	ist,	die	Kriterien	für	die	Festlegung	dieser	Dauer;	

e) das	Bestehen	eines	Rechts	auf	Berichtigung	oder	Löschung	der	sie	betreffenden	personenbezogenen	Daten	oder	
auf	Einschränkung	der	Verarbeitung	durch	den	Verantwortlichen	oder	eines	Widerspruchsrechts	gegen	diese	
Verarbeitung;	

f) das	Bestehen	eines	Beschwerderechts	bei	einer	Aufsichtsbehörde;	
g) wenn	die	personenbezogenen	Daten	nicht	bei	der	betroffenen	Person	erhoben	werden,	alle	verfügbaren	

Informationen	über	die	Herkunft	der	Daten;	
h) das	Bestehen	einer	automatisierten	Entscheidungsfindung	einschließlich	Profiling	gemäß	Artikel	22	Absätze	1	und	

4	und	-	zumindest	in	diesen	Fällen	-aussagekräftige	Informationen	über	die	involvierte	Logik	sowie	die	Tragweite	
und	die	angestrebten	Auswirkungen	einer	derartigen	Verarbeitung	für	die	betroffene	Person.	

2) Werden	personenbezogene	Daten	an	ein	Drittland	oder	an	eine	internationale	Organisation	übermittelt,	so	hat	die	
betroffene	Person	das	Recht,	über	die	geeigneten	Garantien	gemäß	Artikel	46	im	Zusammenhang	mit	der	
Übermittlung	unterrichtet	zu	werden.	

3) Der	Verantwortliche	stellt	eine	Kopie	der	personenbezogenen	Daten,	die	Gegenstand	der	Verarbeitung	sind,	zur	
Verfügung.	Für	alle	weiteren	Kopien,	die	die	betroffene	Person	beantragt,	kann	der	Verantwortliche	ein	angemessenes	
Entgelt	auf	der	Grundlage	der	Verwaltungskosten	verlangen.	Stellt	die	betroffene	Person	den	Antrag	elektronisch,	so	
sind	die	Informationen	in	einem	gängigen	elektronischen	Format	zur	Verfügung	zu	stellen,	sofern	sie	nichts	anderes	
angibt.	

	

BDSG	§	34	Auskunftsrecht	der	betroffenen	Person	

(1) Das	Recht	auf	Auskunft	der	betroffenen	Person	gemäß	Artikel	15	der	Verordnung	(EU)	2016/679	besteht	…	nicht,	wenn	
1) die	betroffene	Person	nach	§	33	Absatz	1	Nummer	1,	2	Buchstabe	b	oder	Absatz	3	nicht	zu	informieren	

ist,	oder	
2) die	Daten	

a) nur	deshalb	gespeichert	sind,	weil	sie	aufgrund	gesetzlicher	oder	satzungsmäßiger	
Aufbewahrungsvorschriften	nicht	gelöscht	werden	dürfen,	oder	

b) ausschließlich	Zwecken	der	Datensicherung	oder	der	Datenschutzkontrolle	dienen	und	die	
Auskunftserteilung	einen	unverhältnismäßigen	Aufwand	erfordern	würde	sowie	eine	Verarbeitung	
zu	anderen	Zwecken	durch	geeignete	technische	und	organisatorische	Maßnahmen	ausgeschlossen	
ist.	

(2) Die	Gründe	der	Auskunftsverweigerung	sind	zu	dokumentieren.	Die	Ablehnung	der	Auskunftserteilung	ist	gegenüber	
der	betroffenen	Person	zu	begründen,	….	

EU-DSGVO	Artikel	16	Recht	auf	Berichtigung	

Die	betroffene	Person	hat	das	Recht,	von	dem	Verantwortlichen	unverzüglich	die	Berichtigung	sie	betreffender	unrichtiger	
personenbezogener	Daten	zu	verlangen.	Unter	Berücksichtigung	der	Zwecke	der	Verarbeitung	hat	die	betroffene	Person	



das	Recht,	die	Vervollständigung	unvollständiger	personenbezogener	Daten	-	auch	mittels	einer	ergänzenden	Erklärung	-	zu	
verlangen.	

EU-DSGVO	Artikel	17	Recht	auf	Löschung	("Recht	auf	Vergessenwerden")	

1) Die	betroffene	Person	hat	das	Recht,	von	dem	Verantwortlichen	zu	verlangen,	dass	sie	betreffende	personenbezogene	
Daten	unverzüglich	gelöscht	werden,	und	der	Verantwortliche	ist	verpflichtet,	personenbezogene	Daten	unverzüglich	
zu	löschen,	sofern	einer	der	folgenden	Gründe	zutrifft:	
a) Die	personenbezogenen	Daten	sind	für	die	Zwecke,	für	die	sie	erhoben	oder	auf	sonstige	Weise	verarbeitet	

wurden,	nicht	mehr	notwendig.	
b) Die	betroffene	Person	widerruft	ihre	Einwilligung,	auf	die	sich	die	Verarbeitung	gemäß	Artikel	6	Absatz	1	

Buchstabe	a	oder	Artikel	9	Absatz	2	Buchstabe	a	stützte,	und	es	fehlt	an	einer	anderweitigen	Rechtsgrundlage	für	
die	Verarbeitung.	

c) Die	betroffene	Person	legt	gemäß	Artikel	21	Absatz	1	Widerspruch	gegen	die	Verarbeitung	ein	und	es	liegen	keine	
vorrangigen	berechtigten	Gründe	für	die	Verarbeitung	vor,	oder	die	betroffene	Person	legt	gemäß	Artikel	21	
Absatz	2	Widerspruch	gegen	die	Verarbeitung	ein.	

d) Die	personenbezogenen	Daten	wurden	unrechtmäßig	verarbeitet.	…	
	

BDSG	§	35	Recht	auf	Löschung	

(1) Ist	eine	Löschung	im	Fall	nicht	automatisierter	Datenverarbeitung	wegen	der	besonderen	Art	der	Speicherung	
nicht	oder	nur	mit	unverhältnismäßig	hohem	Aufwand	möglich	und	ist	das	Interesse	der	betroffenen	Person	
an	der	Löschung	als	gering	anzusehen,	besteht	das	Recht	der	betroffenen	Person	auf	und	die	Pflicht	des	
Verantwortlichen	zur	Löschung	personenbezogener	Daten	gemäß	Artikel	17	Absatz	1	der	Verordnung	(EU)	
2016/679	ergänzend	zu	den	in	Artikel	17	Absatz	3	der	Verordnung	(EU)	2016/679	genannten	Ausnahmen	
nicht.	In	diesem	Fall	tritt	an	die	Stelle	einer	Löschung	die	Einschränkung	der	Verarbeitung	gemäß	Artikel	18	
der	Verordnung	(EU)	2016/679.	Die	Sätze	1	und	2	finden	keine	Anwendung,	wenn	die	personenbezogenen	
Daten	unrechtmäßig	verarbeitet	wurden.	

(2) Ergänzend	zu	Artikel	18	Absatz	1	Buchstabe	b	und	c	der	Verordnung	(EU)	2016/679	gilt	Absatz	1	Satz	1	und	2	
entsprechend	im	Fall	des	Artikels	17	Absatz	1	Buchstabe	a	und	d	der	Verordnung	(EU)	2016/679,	solange	und	
soweit	der	Verantwortliche	Grund	zu	der	Annahme	hat,	dass	durch	eine	Löschung	schutzwürdige	Interessen	
der	betroffenen	Person	beeinträchtigt	würden.	Der	Verantwortliche	unterrichtet	die	betroffene	Person	über	
die	Einschränkung	der	Verarbeitung,	sofern	sich	die	Unterrichtung	nicht	als	unmöglich	erweist	oder	einen	
unverhältnismäßigen	Aufwand	erfordern	würde.	

(3) Ergänzend	zu	Artikel	17	Absatz	3	Buchstabe	b	der	Verordnung	(EU)	2016/679	gilt	Absatz	1	entsprechend	im	
Fall	des	Artikels	17	Absatz	1	Buchstabe	a	der	Verordnung	(EU)	2016/679,	wenn	einer	Löschung	
satzungsgemäße	oder	vertragliche	Aufbewahrungsfristen	entgegenstehen.	

EU-DSGVO	Artikel	18	Recht	auf	Einschränkung	der	Verarbeitung	

1) Die	betroffene	Person	hat	das	Recht,	von	dem	Verantwortlichen	die	Einschränkung	der	Verarbeitung	zu	verlangen,	
wenn	eine	der	folgenden	Voraussetzungen	gegeben	ist:	
a) die	Richtigkeit	der	personenbezogenen	Daten	von	der	betroffenen	Person	bestritten	wird,	und	zwar	für	eine	

Dauer,	die	es	dem	Verantwortlichen	ermöglicht,	die	Richtigkeit	der	personenbezogenen	Daten	zu	überprüfen,	
b) die	Verarbeitung	unrechtmäßig	ist	und	die	betroffene	Person	die	Löschung	der	personenbezogenen	Daten	

ablehnt	und	stattdessen	die	Einschränkung	der	Nutzung	der	personenbezogenen	Daten	verlangt;	
c) der	Verantwortliche	die	personenbezogenen	Daten	für	die	Zwecke	der	Verarbeitung	nicht	länger	benötigt,	die	

betroffene	Person	sie	jedoch	zur	Geltendmachung,	Ausübung	oder	Verteidigung	von	Rechtsansprüchen	benötigt,	
oder	

d) die	betroffene	Person	Widerspruch	gegen	die	Verarbeitung	gemäß	Artikel	21	Absatz	1	eingelegt	hat,	solange	noch	
nicht	feststeht,	ob	die	berechtigten	Gründe	des	Verantwortlichen	gegenüber	denen	der	betroffenen	Person	
überwiegen.	

	

EU-DSGVO	Artikel	20	Recht	auf	Datenübertragbarkeit	

1) Die	betroffene	Person	hat	das	Recht,	die	sie	betreffenden	personenbezogenen	Daten,	die	sie	einem	Verantwortlichen	
bereitgestellt	hat,	in	einem	strukturierten,	gängigen	und	maschinenlesbaren	Format	zu	erhalten,	und	sie	hat	das	Recht,	
diese	Daten	einem	anderen	Verantwortlichen	ohne	Behinderung	durch	den	Verantwortlichen,	dem	die	
personenbezogenen	Daten	bereitgestellt	wurden,	zu	übermitteln,	sofern	



a) die	Verarbeitung	auf	einer	Einwilligung	gemäß	Artikel	6	Absatz	1	Buchstabe	a	oder	Artikel	9	Absatz	2	Buchstabe	a	
oder	auf	einem	Vertrag	gemäß	Artikel	6	Absatz	1	Buchstabe	b	beruht	und	

b) die	Verarbeitung	mithilfe	automatisierter	Verfahren	erfolgt.	
2) Bei	der	Ausübung	ihres	Rechts	auf	Datenübertragbarkeit	gemäß	Absatz	1	hat	die	betroffene	Person	das	Recht,	zu	

erwirken,	dass	die	personenbezogenen	Daten	direkt	von	einem	Verantwortlichen	einem	anderen	Verantwortlichen	
übermittelt	werden,	soweit	dies	technisch	machbar	ist.	

3) Die	Ausübung	des	Rechts	nach	Absatz	1	des	vorliegenden	Artikels	lässt	Artikel	17	unberührt.	Dieses	Recht	gilt	nicht	für	
eine	Verarbeitung,	die	für	die	Wahrnehmung	einer	Aufgabe	erforderlich	ist,	die	im	öffentlichen	Interesse	liegt	oder	in	
Ausübung	öffentlicher	Gewalt	erfolgt,	die	dem	Verantwortlichen	übertragen	wurde.		

	


